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SWOT Analyse für die Coburger Innenstadt

Chancen

 Stadt der kurzen Wege

 Stärkere Multifunktionalität

 Etablierung von innovativen (gekoppelten) Nutzungen

 Steigerung der Aufenthalts- und Verweilqualität

 Stärkere Verknüpfung mit Institutionen außerhalb der 
Innenstadt, z.B. Hochschule

 Innenstadt für alle Generationen

 Inhabergeführten Einzelhandel als Charakter der 
Innenstadt

S O

W T
Risiken

 keine klare Kundenbindung; Verschiebung der 
Frequenzen

 fehlende gegenseitige Stärkung der einzelnen Nutzungen

 Trading-Down-Prozess: fortführende 
Leerstandsentwicklung und Ansiedlung von 
Vergnügungsstätten

 erschwerte Etablierung von Filialisten und 
strukturprägenden Betrieben aufgrund z.T. kleinteiliger 
Struktur

 Auswirkungen des Online-Handels auf das 
Einzelhandelsangebot

Schwächen

 wichtige funktionale Verbindungen/Nutzungen sind 
räumlich von der Innenstadt getrennt (u.a. Hochschule)

 Fehlende Sichtbarkeit der Coburger Veste

 Hauptlage mit strukturprägenden Leerständen

 z.T. geringe Aufenthaltsqualität (u.a. fehlende Sitz- und Spielmöglichkeiten)

 einzelne Immobilien mit mangelndem Erscheinungsbild 

 wenig innerstädtisches Grün

 Nahversorgungssituation

 z.T. Nutzungskonflikte zwischen MIV und anderen Nutzungen

Stärken

 Stadtmacher als Ansatz einer „Tasc-Force“ Innenstadt

 historische und städtebaulich hochwertige Innenstadt

 Frequenzbedeutsame Institutionen im Bereich Freizeit und Bildung,
z.B. Theater, Schloss, Gymnasien

 gute Erreichbarkeit per ÖPNV (u.a. Theaterplatz)

 Mix aus filialisiertem und inhabergeführtem Einzelhandel

 Kompakte Innenstadt
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Stärkung des 

Versorgungs-

angebotes

Leerstand

Wohnfunktion

Kommunikation/

Kooperation

Stadt der 

Generationen

Stärkung der 

Frequenz 
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Stärkung Stadt-

Umland-

Beziehung



































































   

   

   

   

   

   

   

   

   

   













Akteure

Ressourcenbedarf

Umsetzungs- und 

Planungspfad



Gelingfaktoren

Trendbezug

Empfehlungen von 

Praktiker an 

Praktiker

Kontakt zu 

Referenzprojekt
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